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See the notice on TED website

636164-2026 - Procedură concurențială
Germania – Electricitate – Lieferung des Bedarfs an elektrischer Energie im Rahmen der 
Strombilanzkreisversorgung für Liegenschaften des Freistaates Thüringen
OJ S 179/2026 16/09/2026
Anunț de participare sau de concesionare - regim standard
Produse - Servicii

1. Cumpărător

1.1.  Cumpărător
Denumire oficială: Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr
E-mail: liegenschaften.vergabe@tlbv.thueringen.de
Forma juridică a achizitorului: Autoritate regională
Activitatea autorității contractante: Servicii publice generale

2. Procedură

2.1.  Procedură
Titlu: Lieferung des Bedarfs an elektrischer Energie im Rahmen der 
Strombilanzkreisversorgung für Liegenschaften des Freistaates Thüringen
Descriere: Lieferung des Bedarfs an elektrischer Energie im Rahmen der 
Strombilanzkreisversorgung für Liegenschaften des Freistaates Thüringen
Identificatorul procedurii: d4f86b9d-aa2a-431c-9c2e-06174e7e502b
Identificator intern: 1315/26-V-EO-21
Tip de procedură: Deschisă
Procedura este accelerată: nu

2.1.1.  Scop
Natura contractului: Produse
Natura suplimentară a contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 09310000 Electricitate

2.1.2.  Locul de executare
Localitate: Weimar, Tonna, Buttelstedt
Subdiviziunea țării (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Țara: Germania
Informații suplimentare: DEG0 Thüringen

2.1.4.  Informații generale
Informații suplimentare: Es findet das Thüringer Gesetz über die Vergabe öffentlicher Aufträge 
(Thüringer Vergabegesetz - ThürVgG -) Anwendung. Der Bieter hat die Eigenerklärung zum 
Thüringer Vergabegesetz (2.2_Eigenerklärung ThürVgG) vorzulegen. Diese Eigenerklärung ist 
der Vergabestelle mit Abgabe des Angebots vollständig ausgefüllt vorzulegen. Wird diese 
Erklärung nicht unterschrieben oder ist bei einem elektronisch übermittelten Angebot der 
Name des Bieters in Textform nicht erkennbar oder diese Erklärung nicht signiert, wird das 
Angebot gemäß § 8 Abs. 1 S.3 ThürVgG vom Vergabeverfahren ausgeschlossen. Es findet 
Art. 5k der Verordnung (EU) 2022/576 vom 08.04.2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in 
der Ukraine destabilisieren Anwendung.Der Bieter hat die Eigenerklärung (2.3_Eigenerklärung 
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RUS (EU-Verfahren) mit dem Angebot vorzulegen. Hinsichtlich der Möglichkeit der 
Eignungsleihe wird auf die Vorschriften in § 47 VgV verwiesen. Verwenden Sie zur 
Angebotsabgabe möglichst die den Vergabeunterlagen beiliegenden Formblätter "6.0
_Verzeichnis der Kapzitäten anderer Unternehmen" sowie "8.0_Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmen". Nähere Erläuterung unter Zusätzliche Informationen bei den 
Eignungskriterien (Nr. 5.1.12.)
Temei juridic: 
Directiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motive de excludere
Sursele motivelor de excludere: Anunț
Încălcarea obligațiilor stabilite în temeiul unor motive de excludere pur naționale: Zwingende 
und fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB Im Angebot ist durch Vorlage 
der den Vergabeunterlagen beiliegenden 2.1 Eigenerklärung Eignung zu erklären: --- 
Erklärung zu Insolvenzverfahren und Liquidation Ich erkläre/Wir erklären, dass ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt 
noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich 
mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. --- Erklärung zur Zuverlässigkeit Ich/Wir 
erkläre(n), dass keine schwere Verfehlung vorliegt, die meine/unsere Zuverlässigkeit als 
Bewerber in Frage stellt. Ich/Wir erkläre(n), dass für mein/unser Unternehmen keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 oder § 124 GWB vorliegen. Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in 
den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem 
Eintrag im Wettbewerbsregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei 
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr 
als 2.500 Euro belegt worden bin/sind. Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir die gewerberechtlichen 
Voraussetzungen für die Ausführung der angebotenen Leistung erfülle(n). Nur ankreuzen, 
wenn die folgende Aussage zutrifft: [] Ich/Wir erkläre(n), dass für mein/unser Unternehmen ein 
Ausschlussgrund gemäß § 123 oder § 124 GWB vorliegt, ich/wir jedoch Maßnahmen zur 
Selbstreinigung (§ 125 GWB) ergriffen habe(n), durch die die Zuverlässigkeit wiederhergestellt 
wurde. Auf Verlangen der Vergabestelle werde(n) ich/wir entsprechende Nachweise vorlegen. 
--- Erklärung zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen Ich/Wir 
erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur 
Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben. Auf Verlangen der 
Vergabestelle werde(n) ich/wir eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen sowie eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Krankenkasse bei der die meisten Beschäftigten meines/unseres Unternehmens versichert 
sind vorlegen. --- Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft [] Ich bin/Wir sind 
Mitglied der Berufsgenossenschaft Auf Verlangen der Vergabestelle werde(n) ich/wir eine 
qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich 
zuständigen Versicherungsträgers vorlegen. --- Der Auftraggeber ist verpflichtet, vor der 
Erteilung des Zuschlags in einem Verfahren über die Vergabe öffentlicher Aufträge mit einem 
geschätzten Auftragswert ab 50.000 Euro ohne Umsatzsteuer bei der Registerbehörde 
abzufragen, ob im Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter, an den der 
öffentliche Auftraggeber den Auftrag zu vergeben beabsichtigt, gespeichert sind.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
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Titlu: Lieferung des Bedarfs an elektrischer Energie im Rahmen der 
Strombilanzkreisversorgung für 4 Liegenschaften des Freistaates Thüringen
Descriere: Lieferung des Bedarfs an elektrischer Energie im Rahmen der 
Strombilanzkreisversorgung für 4 Liegenschaften des Freistaates Thüringen in Weimar, 
Buttelstedt, Tonna Stromerzeugung ca. 1180 MWh/a Eigenverbrauch ca. 665 MWh/a 
Stromverbrauch ca. 4639 MWh/a (2025)
Identificator intern: 1315/26-V-EO-21

5.1.1.  Scop
Natura contractului: Produse
Natura suplimentară a contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 09310000 Electricitate

5.1.2.  Locul de executare
Localitate: Weimar, Buttelstedt, Tonna
Subdiviziunea țării (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Țara: Germania
Informații suplimentare: DEG0 Thüringen DEG 05 Weimar DEG 05 Weimarer Land DEG 0C 
Gotha (Tonna)

5.1.3.  Durata estimată
Data începerii: 01/01/2028
Data de sfârșit a duratei: 31/12/2028

5.1.6.  Informații generale
Participare rezervată: 
Participarea nu este rezervată.
Proiect de achiziții publice nefinanțat din fonduri UE
Achiziția face obiectul Acordului privind achizițiile publice (AAP): da
Această procedură de achiziții publice este adecvată și pentru întreprinderile mici și mijlocii 
(IMM-uri): nu

5.1.7.  Achiziție publică strategică
Obiectivul achiziției publice strategice: Nu se aplică achiziții strategice

5.1.9.  Criterii de selecție
Sursele criteriilor de selecție: Anunț
Criteriu: Înregistrare într-un registru profesional relevant
Descrierea criteriului de selecție: Eigenerklärung in 2.1_Eigenerklärung Eignung (liegt den 
Vergabeunterlagen bei) Registereintragungen Ich bin/Wir sind [] im Handelsregister 
eingetragen. [] in einem sonstigen Register eingetragen. [] für die auszuführenden Leistungen 
in die Handwerksrolle eingetragen. [] bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen. [] bei 
einer anderen berufsständischen Kammer eingetragen. [] zu keiner Eintragung in die 
genannten Register verpflichtet. Auf Verlangen der Vergabestelle werde(n) ich/wir zur 
Bestätigung meiner/unserer Erklärung vorlegen: Gewerbeanmeldung bzw. 
Gewerbeummeldung, Handels-, Vereins- Partnerschafts- oder 
Genossenschaftsregisterauszug (je nach Rechtsform und Eintragungspflicht) und eine 
Mitgliedsbescheinigung bei der Handwerkskammer, der Industrie- und Handelskammer oder 
einer anderen berufsständischen Kammer. Zum Nachweis der Eignung sind bereits mit der 
Angebotsabgabe die geforderten Eigenerklärungen einzureichen. Alternativ kann die 
Eintragung in das Amtliche Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen (AVPQ) unter 

 angegeben werden. Bei Verweis auf das AVPQ reichen https://amtliches-verzeichnis.ihk.de/
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Sie bitte die Zertifikatsnummer sowie die erforderlichen Zugangscodes zur Einsichtnahme mit 
dem Angebot ein. Die Pflicht zur Einreichung derjenigen Einzelnachweise, die durch den 
Registereintrag nachweislich abgedeckt sind, entfällt. Unabhängig von einer Präqualifikation 
müssen die in den Vergabeunterlagen geforderten auftragsspezifischen Referenzen mit dem 
Angebot eingereicht werden, soweit diese nicht bereits durch den AVPQ-Eintrag abgedeckt 
sind. Ebenso wird die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) als Nachweis akzeptiert. 
Einsatz von Nachunternehmern und Eignungsleihe Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung 
an Nachunternehmer zu vergeben, gilt Folgendes: Eignungsleihe: Beruft sich der Bieter zum 
Nachweis seiner eigenen Eignung auf die Kapazitäten eines anderen Unternehmens 
(Eignungsleihe), sind die entsprechenden Eignungsnachweise sowie die 
Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens bereits mit dem Angebot einzureichen. 
Regulärer Nachunternehmereinsatz: Sollen Nachunternehmer eingesetzt werden, ohne dass 
eine Eignungsleihe vorliegt, müssen die Eigenerklärungen für diese Nachunternehmer noch 
nicht mit dem Angebot eingereicht werden. Die Vergabestelle fordert diese bei Bedarf 
gesondert unter Fristsetzung an. Auch hier ist der vereinfachte Nachweis über die 
Präqualifikation zulässig. Die Vergabestelle behält sich vor, von dem Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, die Bestätigung der zuvor abgegebenen 
Eigenerklärungen (ggf. auch die der Nachunternehmer) durch Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu fordern. Sofern der Bieter zum Nachweis die 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) eingereicht hat, ist die Vergabestelle 
gesetzlich verpflichtet, vor Zuschlagserteilung die in der EEE benannten Bescheinigungen und 
Nachweise vollumfänglich einzufordern. Für präqualifizierte Unternehmen greift die 
gesetzliche Eignungsvermutung, sodass die Vorlage von Bestätigungen für die im AVPQ 
hinterlegten Dokumente entfällt. Die Vergabestelle behält sich jedoch vor, im Einzelfall 
zusätzliche Nachweise auch von präqualifizierten Unternehmen einzufordern, sofern 
begründete Zweifel an der Aktualität oder Richtigkeit des Registereintrags bestehen.

Criteriu: Asigurare de despăgubire pentru riscuri profesionale
Descrierea criteriului de selecție: Eigenerklärung in 2.1_Eigenerklärung Eignung (liegt den 
Vergabeunterlagen bei) Ich/Wir erklären, dass eine Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung mit 
den geforderten Mindestdeckungssummen bereits besteht oder im Zuschlagsfall unverzüglich 
entsprechend angepasst wird. Auf Verlangen der Vergabestelle werde(n) ich/wir eine Kopie 
des Versicherungsscheines bzw. eine Versicherungsbestätigung vorlegen. Zum Nachweis der 
Eignung sind bereits mit der Angebotsabgabe die geforderten Eigenerklärungen einzureichen. 
Alternativ kann die Eintragung in das Amtliche Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen 
(AVPQ) unter  angegeben werden. Bei Verweis auf das https://amtliches-verzeichnis.ihk.de/
AVPQ reichen Sie bitte die Zertifikatsnummer sowie die erforderlichen Zugangscodes zur 
Einsichtnahme mit dem Angebot ein. Die Pflicht zur Einreichung derjenigen Einzelnachweise, 
die durch den Registereintrag nachweislich abgedeckt sind, entfällt. Unabhängig von einer 
Präqualifikation müssen die in den Vergabeunterlagen geforderten auftragsspezifischen 
Referenzen mit dem Angebot eingereicht werden, soweit diese nicht bereits durch den AVPQ-
Eintrag abgedeckt sind. Ebenso wird die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) als 
Nachweis akzeptiert. Einsatz von Nachunternehmern und Eignungsleihe Beabsichtigt der 
Bieter, Teile der Leistung an Nachunternehmer zu vergeben, gilt Folgendes: Eignungsleihe: 
Beruft sich der Bieter zum Nachweis seiner eigenen Eignung auf die Kapazitäten eines 
anderen Unternehmens (Eignungsleihe), sind die entsprechenden Eignungsnachweise sowie 
die Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens bereits mit dem Angebot einzureichen. 
Regulärer Nachunternehmereinsatz: Sollen Nachunternehmer eingesetzt werden, ohne dass 
eine Eignungsleihe vorliegt, müssen die Eigenerklärungen für diese Nachunternehmer noch 
nicht mit dem Angebot eingereicht werden. Die Vergabestelle fordert diese bei Bedarf 
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gesondert unter Fristsetzung an. Auch hier ist der vereinfachte Nachweis über die 
Präqualifikation zulässig. Die Vergabestelle behält sich vor, von dem Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, die Bestätigung der zuvor abgegebenen 
Eigenerklärungen (ggf. auch die der Nachunternehmer) durch Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu fordern. Sofern der Bieter zum Nachweis die 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) eingereicht hat, ist die Vergabestelle 
gesetzlich verpflichtet, vor Zuschlagserteilung die in der EEE benannten Bescheinigungen und 
Nachweise vollumfänglich einzufordern. Für präqualifizierte Unternehmen greift die 
gesetzliche Eignungsvermutung, sodass die Vorlage von Bestätigungen für die im AVPQ 
hinterlegten Dokumente entfällt. Die Vergabestelle behält sich jedoch vor, im Einzelfall 
zusätzliche Nachweise auch von präqualifizierten Unternehmen einzufordern, sofern 
begründete Zweifel an der Aktualität oder Richtigkeit des Registereintrags bestehen.

Criteriu: Media anuală a forței de muncă
Descrierea criteriului de selecție: Eigenerklärung in 2.1_Eigenerklärung Eignung (liegt den 
Vergabeunterlagen bei) Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen 
erforderlichen Beschäftigten zur Verfügung stehen. Auf Verlangen der Vergabestelle werde(n) 
ich/wir die Zahl der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnittlich Beschäftigten angeben. 
Die für die Leitung vorgesehenen Personen werde ich benennen. Zum Nachweis der Eignung 
sind bereits mit der Angebotsabgabe die geforderten Eigenerklärungen einzureichen. 
Alternativ kann die Eintragung in das Amtliche Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen 
(AVPQ) unter  angegeben werden. Bei Verweis auf das https://amtliches-verzeichnis.ihk.de/
AVPQ reichen Sie bitte die Zertifikatsnummer sowie die erforderlichen Zugangscodes zur 
Einsichtnahme mit dem Angebot ein. Die Pflicht zur Einreichung derjenigen Einzelnachweise, 
die durch den Registereintrag nachweislich abgedeckt sind, entfällt. Unabhängig von einer 
Präqualifikation müssen die in den Vergabeunterlagen geforderten auftragsspezifischen 
Referenzen mit dem Angebot eingereicht werden, soweit diese nicht bereits durch den AVPQ-
Eintrag abgedeckt sind. Ebenso wird die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) als 
Nachweis akzeptiert. Einsatz von Nachunternehmern und Eignungsleihe Beabsichtigt der 
Bieter, Teile der Leistung an Nachunternehmer zu vergeben, gilt Folgendes: Eignungsleihe: 
Beruft sich der Bieter zum Nachweis seiner eigenen Eignung auf die Kapazitäten eines 
anderen Unternehmens (Eignungsleihe), sind die entsprechenden Eignungsnachweise sowie 
die Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens bereits mit dem Angebot einzureichen. 
Regulärer Nachunternehmereinsatz: Sollen Nachunternehmer eingesetzt werden, ohne dass 
eine Eignungsleihe vorliegt, müssen die Eigenerklärungen für diese Nachunternehmer noch 
nicht mit dem Angebot eingereicht werden. Die Vergabestelle fordert diese bei Bedarf 
gesondert unter Fristsetzung an. Auch hier ist der vereinfachte Nachweis über die 
Präqualifikation zulässig. Die Vergabestelle behält sich vor, von dem Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, die Bestätigung der zuvor abgegebenen 
Eigenerklärungen (ggf. auch die der Nachunternehmer) durch Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu fordern. Sofern der Bieter zum Nachweis die 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) eingereicht hat, ist die Vergabestelle 
gesetzlich verpflichtet, vor Zuschlagserteilung die in der EEE benannten Bescheinigungen und 
Nachweise vollumfänglich einzufordern. Für präqualifizierte Unternehmen greift die 
gesetzliche Eignungsvermutung, sodass die Vorlage von Bestätigungen für die im AVPQ 
hinterlegten Dokumente entfällt. Die Vergabestelle behält sich jedoch vor, im Einzelfall 
zusätzliche Nachweise auch von präqualifizierten Unternehmen einzufordern, sofern 
begründete Zweifel an der Aktualität oder Richtigkeit des Registereintrags bestehen.

Criteriu: Referințe despre livrări specificate
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Descrierea criteriului de selecție: Eigenerklärung in 2.1_Eigenerklärung Eignung (liegt den 
Vergabeunterlagen bei) Auflistung von mindestens 2 vergleichbaren in den letzten drei Jahren 
erbrachten Referenzaufträgen für die Belieferung mit Strom in einem mit der vorliegenden 
Ausschreibung vergleichbarem Umfang (mindestens 3,5 GWh/a) mit Angaben zum 
Referenzgeber, Leistungsort, Anzahl der Abnahmestellen und gelieferte Strommenge sowie 
zur telefonischen Erreichbarkeit des Referenzgebers. Zum Nachweis der Eignung sind bereits 
mit der Angebotsabgabe die geforderten Eigenerklärungen einzureichen. Alternativ kann die 
Eintragung in das Amtliche Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen (AVPQ) unter 

 angegeben werden. Bei Verweis auf das AVPQ reichen https://amtliches-verzeichnis.ihk.de/
Sie bitte die Zertifikatsnummer sowie die erforderlichen Zugangscodes zur Einsichtnahme mit 
dem Angebot ein. Die Pflicht zur Einreichung derjenigen Einzelnachweise, die durch den 
Registereintrag nachweislich abgedeckt sind, entfällt. Unabhängig von einer Präqualifikation 
müssen die in den Vergabeunterlagen geforderten auftragsspezifischen Referenzen mit dem 
Angebot eingereicht werden, soweit diese nicht bereits durch den AVPQ-Eintrag abgedeckt 
sind. Ebenso wird die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) als Nachweis akzeptiert. 
Einsatz von Nachunternehmern und Eignungsleihe Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung 
an Nachunternehmer zu vergeben, gilt Folgendes: Eignungsleihe: Beruft sich der Bieter zum 
Nachweis seiner eigenen Eignung auf die Kapazitäten eines anderen Unternehmens 
(Eignungsleihe), sind die entsprechenden Eignungsnachweise sowie die 
Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens bereits mit dem Angebot einzureichen. 
Regulärer Nachunternehmereinsatz: Sollen Nachunternehmer eingesetzt werden, ohne dass 
eine Eignungsleihe vorliegt, müssen die Eigenerklärungen für diese Nachunternehmer noch 
nicht mit dem Angebot eingereicht werden. Die Vergabestelle fordert diese bei Bedarf 
gesondert unter Fristsetzung an. Auch hier ist der vereinfachte Nachweis über die 
Präqualifikation zulässig. Die Vergabestelle behält sich vor, von dem Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, die Bestätigung der zuvor abgegebenen 
Eigenerklärungen (ggf. auch die der Nachunternehmer) durch Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu fordern. Sofern der Bieter zum Nachweis die 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) eingereicht hat, ist die Vergabestelle 
gesetzlich verpflichtet, vor Zuschlagserteilung die in der EEE benannten Bescheinigungen und 
Nachweise vollumfänglich einzufordern. Für präqualifizierte Unternehmen greift die 
gesetzliche Eignungsvermutung, sodass die Vorlage von Bestätigungen für die im AVPQ 
hinterlegten Dokumente entfällt. Die Vergabestelle behält sich jedoch vor, im Einzelfall 
zusätzliche Nachweise auch von präqualifizierten Unternehmen einzufordern, sofern 
begründete Zweifel an der Aktualität oder Richtigkeit des Registereintrags bestehen.

Criteriu: Referințe despre servicii specificate
Descrierea criteriului de selecție: Eigenerklärung in 2.1_Eigenerklärung Eignung (liegt den 
Vergabeunterlagen bei) Auflistung von mindestens 2 in den letzten drei Jahren erbrachten 
Referenzaufträgen für die Übernahme von Redispatchdienstleistungen in den Marktrollen EIV 
und BTR mit Angaben zum Referenzgeber, Leistungsort, Anzahl der im Rahmen des RD 2.0 
übernommenen Anlagen >100 kW, sowie zur telefonischen Erreichbarkeit des 
Referenzgebers. Zum Nachweis der Eignung sind bereits mit der Angebotsabgabe die 
geforderten Eigenerklärungen einzureichen. Alternativ kann die Eintragung in das Amtliche 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen (AVPQ) unter  https://amtliches-verzeichnis.ihk.de/
angegeben werden. Bei Verweis auf das AVPQ reichen Sie bitte die Zertifikatsnummer sowie 
die erforderlichen Zugangscodes zur Einsichtnahme mit dem Angebot ein. Die Pflicht zur 
Einreichung derjenigen Einzelnachweise, die durch den Registereintrag nachweislich 
abgedeckt sind, entfällt. Unabhängig von einer Präqualifikation müssen die in den 
Vergabeunterlagen geforderten auftragsspezifischen Referenzen mit dem Angebot eingereicht 
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werden, soweit diese nicht bereits durch den AVPQ-Eintrag abgedeckt sind. Ebenso wird die 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) als Nachweis akzeptiert. Einsatz von 
Nachunternehmern und Eignungsleihe Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung an 
Nachunternehmer zu vergeben, gilt Folgendes: Eignungsleihe: Beruft sich der Bieter zum 
Nachweis seiner eigenen Eignung auf die Kapazitäten eines anderen Unternehmens 
(Eignungsleihe), sind die entsprechenden Eignungsnachweise sowie die 
Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens bereits mit dem Angebot einzureichen. 
Regulärer Nachunternehmereinsatz: Sollen Nachunternehmer eingesetzt werden, ohne dass 
eine Eignungsleihe vorliegt, müssen die Eigenerklärungen für diese Nachunternehmer noch 
nicht mit dem Angebot eingereicht werden. Die Vergabestelle fordert diese bei Bedarf 
gesondert unter Fristsetzung an. Auch hier ist der vereinfachte Nachweis über die 
Präqualifikation zulässig. Die Vergabestelle behält sich vor, von dem Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, die Bestätigung der zuvor abgegebenen 
Eigenerklärungen (ggf. auch die der Nachunternehmer) durch Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu fordern. Sofern der Bieter zum Nachweis die 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) eingereicht hat, ist die Vergabestelle 
gesetzlich verpflichtet, vor Zuschlagserteilung die in der EEE benannten Bescheinigungen und 
Nachweise vollumfänglich einzufordern. Für präqualifizierte Unternehmen greift die 
gesetzliche Eignungsvermutung, sodass die Vorlage von Bestätigungen für die im AVPQ 
hinterlegten Dokumente entfällt. Die Vergabestelle behält sich jedoch vor, im Einzelfall 
zusätzliche Nachweise auch von präqualifizierten Unternehmen einzufordern, sofern 
begründete Zweifel an der Aktualität oder Richtigkeit des Registereintrags bestehen.

5.1.10.  Criterii de atribuire
Criteriu: 
Tip: Preț
Denumire: Preis
Descriere: Der Preis ist zu 100% entscheidend.
Categorie a criteriului de atribuire greutate: Ponderare (procentaj, valoare exactă)
Număr legat de criteriul de atribuire: 100

5.1.11.  Documentele achiziției
Limbile în care documentele achiziției sunt disponibile oficial: germană
Unde se găsesc documentele achiziției: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=889069

5.1.12.  Condițiile achiziției publice
Condiții de depunere: 
Depunere electronică: Obligatorie
Adresa de depunere: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=889069
Limbile în care pot fi depuse ofertele sau cererile de participare: germană
Catalog electronic: Nu este permisă
Variante: Nu este permisă
Ofertanții pot depune mai multe oferte: Nu este permisă
Termenul-limită pentru primirea ofertelor: 21/10/2026 08:00:00 (UTC+02:00) ora Europei de 
Est, ora de vară a Europei Centrale
Durata în care oferta trebuie să rămână valabilă: 37 Zile
Informații care pot fi completate după termenul-limită de depunere: 
La latitudinea cumpărătorului, toate documentele lipsă legate de ofertant pot fi depuse ulterior.
Informații suplimentare: Der Auftraggeber kann den Bietern unter Einhaltung der Grundsätze 
der Transparenz oder Gleichbehandlung auffordern, fehlende oder unvollständige 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=889069
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=889069
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=889069


636164-2026 Page 8/10

unternehmensbezogenen Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise nachzureichen oder zu vervollständigen oder 
fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen ( § 56 Abs. 2 S. 1 VgV). Eignungsleihe Ein Bieter bzw. eine 
Bietergemeinschaft kann im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle sowie 
die technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in 
Anspruch nehmen, wenn er/sie nachweist, dass ihm/ihr die für den Auftrag erforderlichen 
Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er z.B. eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt. Diese Möglichkeit besteht unabhängig 
von der Rechtsnatur der zwischen dem Bieter und den anderen Unternehmen bestehenden 
Verbindungen. Ein Bieter kann jedoch im Hinblick auf Nachweise für die erforderliche 
einschlägige berufliche Erfahrung (Referenzen) die Kapazitäten anderer Unternehmen nur 
dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten 
benötigt werden. Nimmt ein Bieter die Kapazitäten eines anderen Unternehmens im Hinblick 
auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Anspruch, so haftet 
der Bieter und das andere Unternehmen für die Auftragsausführung entsprechend dem 
Umfang der Eignungsleihe gemeinsam. Sofern geforderten Referenzen im Rahmen der 
Eignungsleihe gemäß § 47 VgV durch einen Dritten nachgewiesen werden, sind dem Angebot 
das Formblatt "6.0_Verzeichnis der Kapazitäten anderer Unternehmen", die jeweilige "8.0
_Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" sowie die jeweilige "2.1_Eigenerklärung zur 
Eignung" des benannten Unternehmens beizufügen. Es wird darauf hingewiesen, dass der 
Bieter ein benanntes Unternehmen innerhalb der von der Vergabestelle gesetzten Frist 
ersetzen muss, falls dieses das entsprechende Eignungskriterium nicht erfüllt oder zwingende 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB bzw. fakultative Ausschlussgründe nach § 124 GWB 
vorliegen.]
Informații privind deschiderea publică: 
Informații suplimentare: Gemäß § 55 Abs. 2 S.2 VgV sind Bieter bei der Öffnung der Angebote 
nicht zugelassen.
Clauzele contractuale: 
Executarea contractului trebuie efectuată în cadrul unor programe de angajare protejată: Nu
Facturare electronică: Autorizată
Se va utiliza comanda electronică: da
Se va utiliza plata electronică: da
Forma juridică pe care trebuie să o adopte un grup de ofertanți căruia i se atribuie un contract: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter Es ist das den 
Vergabeunterlagen beiliegende Formular "5.0_Bietergemeinschaftserklärung" zu verwenden.

5.1.15.  Aspecte tehnice
Acord-cadru: 
Niciun acord-cadru
Informații despre sistemul dinamic de achiziții: 
Nu există un sistem dinamic de achiziție

5.1.16.  Informații suplimentare, mediere și căi de atac
Organizația responsabilă cu căile de atac: Vergabekammer des Freistaates Thüringen
Informații privind termenele-limită pentru reexaminare: Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist 
der Verstoß innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB). Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung 
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benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 
3 S. 1 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt der Auftraggeber dem Unternehmen mit, seiner Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, so besteht die Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang der 
Mitteilung einen Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer zu stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 
Nr. 4 GWB). Der Antrag ist an die Vergabekammer beim Thüringer Landesverwaltungsamt, 
Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar zu richten. --- Hinweis: Der Auftraggeber ist im Falle 
eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die vollständigen Vergabeakten, auch die 
abgegebenen Angebote, an die Vergabekammer zu übermitteln. Die Beteiligten haben ein 
Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie bitte 
bereits mit Angebotsabgabe konkret mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des 
Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln 
sind.
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții: 
Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr
Organizația care oferă acces offline la documentele achiziției: Thüringer Landesamt für Bau 
und Verkehr

8. Organizații

8.1.  ORG-0000
Denumire oficială: Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr
Număr de înregistrare: Leitweg-ID: 16900699-1600-24
Adresă poștală: Hallesche Straße 15/16
Localitate: Erfurt
Cod poștal: 99085
Subdiviziunea țării (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Țara: Germania
E-mail: liegenschaften.vergabe@tlbv.thueringen.de
Telefon: 000
Adresa de internet: https://bau-verkehr.thueringen.de
Rolurile acestei organizații: 
Cumpărător
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții
Organizația care oferă acces offline la documentele achiziției

8.1.  ORG-0001
Denumire oficială: Vergabekammer des Freistaates Thüringen
Număr de înregistrare: Leitweg-ID: 16900334-0001-29
Localitate: Weimar
Cod poștal: 99423
Subdiviziunea țării (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Țara: Germania
E-mail: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Telefon: +49 361 573321254
Fax: +49 361 573321059
Rolurile acestei organizații: 
Organizația responsabilă cu căile de atac

8.1.  ORG-0002

mailto:liegenschaften.vergabe@tlbv.thueringen.de
https://bau-verkehr.thueringen.de
mailto:vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
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Denumire oficială: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Număr de înregistrare: 0204:994-DOEVD-83
Localitate: Bonn
Cod poștal: 53119
Subdiviziunea țării (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Țara: Germania
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rolurile acestei organizații: 
TED eSender

Informații privind anunțul

Identificatorul/versiunea anunțului: d054f781-67a9-4059-8661-386f0f62f944  -  07
Tip de formular: Procedură concurențială
Tip de anunț: Anunț de participare sau de concesionare - regim standard
Subtipul anunțului: 16
Data notificării expedierii: 15/09/2026 07:45:14 (UTC+02:00) ora Europei de Est, ora de vară a 
Europei Centrale
Limbile în care acest anunț este disponibil oficial: germană
Numărul de publicare al anunțului: 636164-2026
Numărul ediției JO S: 179/2026
Data publicării: 16/09/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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